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Vor Weihnachten und vor Jahresende ist es immer 
�D�Q���G�H�U���=�H�L�W���Å�'�$�1�.�(�´���]�X���V�D�J�H�Q�� 

Bei den Gemeinderäten möchte ich mich recht herz-
lich für deren Unterstützung nicht nur für das Jahr 
���������� �V�R�Q�G�H�U�Q�� �I�•�U�� �G�L�H�� �J�H�V�D�P�W�H�� �O�H�W�]�W�H�� �/�H�J�L�V�O�D�W�X�U�S�H�U�L�R��
de bedanken.  
Durch Ihre konstruktive Mitarbeit und dem guten 
Betriebsklima im Gemeinderat konnten wichtige Be-
schlüsse wie die Aufnahme von 4 notwendigen Darle-
hen in Höhe von �¼ 1,85 Mio. (wurde bis auf 1 Stimme 
großteils von ÖVP, SPÖ, FPÖ und GRÜNE gemeinsam beschlossen) für drin-
gende Vorhaben wie der Um- und Zubau des Kindergartens, des Bauhofes, des 
Feuerwehrhauses und die komplette Sanierung der Abwasserkanäle in die Tat 
umgesetzt werden.  
Aufbauend auf das im Jahr 2006 im Gemeinderat mit den Stimmen der ÖVP 
�X�Q�G���6�3�g���H�L�Q�J�H�O�H�L�W�H�W�H���X�Q�G���E�H�V�F�K�O�R�V�V�H�Q�H���|�U�W�O�L�F�K�H���Å�(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J�V�N�R�Q�]�H�S�W�´�����U�H�J�H�O�W��
die zukünftige Baulandentwicklung in Neustift-Innermanzing) wurde im Jahr 
�����������P�L�W���=�X�V�W�L�P�P�X�Q�J���G�H�U���g�9�3�����)�3�g���X�Q�G���*�5�h�1�(���G�H�U���Å�)�O�l�F�K�H�Q�Z�L�G�P�X�Q�J�V�S�O�D�Q�´��
weiterentwickelt. Dies war die Basis für die Schaffung von leistbaren Bau-
grundstücken für Einfamilienhäuser und Wohnungen in Neustift und kann hier 
aufgrund des breiten Angebotes in den nächsten Jahren von Baulandwidmungen 
Abstand genommen werden. 

Ein Dankeschön an die vielen fleißigen Helfer für die Pflege der Blumen an den 
Brückengeländer und diversen Plätzen. Auch unsere Gemeindearbeiter tragen 
viel zu einem gepflegten Erscheinungsbild unserer Gemeinde bei. 

Die Vereine in unserem Ort sind auch jedes Jahr bemüht die vielen Veranstal-
tungen und Wettbewerbe bestens zu organisieren. Hierfür allen Mitwirkenden 
ein großes DANKE! 

Einen Dank auch den Personen die ihre Angehörigen pflegen bzw. unentgeltlich 
Dienste für Mitbewohner leisten. 

Der Bevölkerung von Neustift-Innermanzing für die rege Teilnahme an den 
Veranstaltungen ebenfalls ein Dankeschön. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Weihnachtszeit und Gesundheit, Glück und Er-
folg für das neue Jahr. 

           �,�K�U���%�•�U�J�H�U�P�H�L�V�W�H�U��  

 
Sehr geehrte Damen und Herren!   

Liebe Jugend! 
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Kindergrippe, Kindergarten,Tagesmütter  �¼  129.900,-- 
Volksschule inkl. Nachmittagsbetreuung �¼    86.100,-- 
Mittelschulen �¼    93.200,-- 
Polytechnikum inkl. Berufsschule �¼      4.800,-- 
Sonderschule �¼    25.800,-- 
Musikschule �¼    26.000,-- 
Freiwillige Feuerwehr �¼    36.700,-- 
Rettungsorganisationen �¼    20.000,-- 
Jugendwohlfahrt �¼    19.800,-- 
NÖ Krankenanstalten �¼  305.800,-- 
Sozialhilfe �¼  176.400,-- 
Straßenbeleuchtung (Strom, Instandhaltung) �¼    22.500,-- 
Wasserverband Gr. Tulln / Laabenbach �¼    11.500,-- 

Der Voranschlag lag in der Zeit vom 21. November bis 4. Dezember 2014 während der Amts-
stunden beim Gemeindeamt Neustift-Innermanzing zur allgemeinen Einsichtnahme auf. Die öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates über den Voranschlag 2015 fand am 9. Dezember 2014 im 
Gemeindeamt statt und wurde dieser einstimmig von allen im Gemeinderat vertretenen Fraktio-
nen  beschlossen. 

Nach einer intensiven Bauphase am Kindergarten, Bauhof und Feuerwehrhaus, der Erweiterung 
der Infrastruktur im neuen Betriebsgebiet von Außermanzing und dem Ankauf eines neuen Hil-
felöschfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr sind für das Jahr 2015 keine neuen Darlehensauf-
nahmen vorgesehen. Der Darlehensstand kann gegenüber dem Vorjahr um �¼ 116.800,- auf �¼ 
2.929.000,- verringert werden. Nach den Berechnungen des mittelfristigen Finanzplanes ist mit 
einer weiteren Reduzierung des Darlehensstandes bis 2019 auf rund �¼ 2,2 Mio. zu rechnen.  

Diese positive Entwicklung zeigt sich auch bei den Maastricht-Ergebnissen und kann hier die Ge-
meinde Neustift-Innermanzing mit einem jährlichen Überschuss zwischen �¼ 50.000,- und 70.000,
- in den nächsten Jahren ausgehen. 

Der Gesamthaushalt im nächsten Jahr wird sich auf �¼ 2.713.000,- belaufen.  
Davon entfallen auf den außerordentlichen Haushalt �¼ 470.000,- und auf den ordentlichen Haus-
halt ein Betrag von �¼ 2.243.000,-; darin enthalten ein Soll-�h�E�H�U�V�F�K�X�V�V���Y�R�Q���¼ 92.000,-. 

Außerordentlicher Haushalt: �,�P���D�X�‰�H�U�R�U�G�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q���+�D�X�V�K�D�O�W���I�L�Q�G�H�W���P�D�Q���K�D�X�S�W�V�l�F�K�O�L�F�K���H�L�Q�P�D�O�L�J�H��
bzw. höhere Investitionsausgaben und wären dies im nächsten Jahr: 

º für den Straßenbau: 
�x�� �*�H�P�H�L�Q�G�H�V�W�U�D�‰�H�Q���«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«������ �¼   205.000,- 
�x�� �*�•�W�H�U�Z�H�J�H�����*�:���*�L�J�O�K�R�I�����«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«���« �¼     80.000,- 

º für die Freiwillige Feuerwehr   
�x�� Abwicklungen des Um- �X�Q�G���=�X�E�D�X�H�V���G�H�U���9�R�U�M�D�K�U�H�«�«�«���«���� �¼     55.000,- 

º für die Streuguthalle  
�x�� �L�P���%�H�U�H�L�F�K���%�D�U�E�D�U�D�K�R�O�]���«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�����«�« �¼     50.000,- 

º für die Abwasserbeseitigung  
�x�� Abwicklungen des Baulos 07 (Betriebsgebiet Außermanzing) .. �¼     50.000,- 

º für den Hochwasserschutz  
�x�� �%�H�U�H�L�F�K���/�D�D�E�H�Q�E�D�F�K���«�«�«�«�«�«�����«�«�«�«�«�«�«�«�«�«�� �¼     30.000,- 

Ordentlicher Haushalt:  
Im ordentlichen Haushalt des 
Jahres 2015 wurden, so wie in 
den Vorjahren, alle notwendi-
gen wiederkehrende Ausga-
ben die zur Betreuung und 
Instandhaltung aller Gemein-
deeinrichtungen und zur Auf-
rechterhaltung der Gemein-
deverwaltung im weitesten 
Sinne notwendig sind, vorge-
sehen.  
Diese wären um nur einige zu 
nennen:  
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�$�P�����������-�l�Q�Q�H�U�������������Z�L�U�G���G�H�U���*�H�P�H�L�Q�G�H�U�D�W���Q�H�X���J�H�Z�l�K�O�W�����8�Q�V�H�U�H���Å�$�P�W�O�L�F�K�H���:�D�K�O�L�Q�I�R�U�P�D�W�L�R�Q�´��
erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung �² für Sie und für die Gemeinde.  
 

Wir möchten Sie bei der bevorstehenden Gemeinderatswahl optimal unterstützen. Deshalb wird im Dezember 
eine �Å�$�P�W�O�L�F�K�H���:�D�K�O�L�Q�I�R�U�P�D�W�L�R�Q��- �*�H�P�H�L�Q�G�H�U�D�W�V�Z�D�K�O�����������´��per Post ausgeschickt. Achten Sie daher 
bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl und der Vorweihnachtszeit verschic kt wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung.  
 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit all dem 
zu tun? 
 

Wenn Sie am 25. Jänner im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den personalisierten Abschnitt mit. Da-
mit erleichtern Sie die Wahlabwicklung.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine Wahl-
�N�D�U�W�H���I�•�U���G�L�H���%�U�L�H�I�Z�D�K�O�����1�X�W�]�H�Q���6�L�H���G�D�I�•�U���E�L�W�W�H���G�L�H���Å�$�P�W�O�L�F�K�H���:�D�K�O�L�Q�I�R�U�P�D�W�L�R�Q�´�����Z�H�L�O���G�L�H�V�H���S�H�U�V�R�Q�D�O�L�V�L�H�U�W���L�V�W�����6�L�H��
haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der bei-
liegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem per-
�V�R�Q�D�O�L�V�L�H�U�W�H�Q�� �&�R�G�H�� �D�X�I�� �G�H�U�� �Å�$�P�W�O�L�F�K�H�Q�� �:�D�K�O�L�Q�I�R�U�P�D�W�L�R�Q�´�� �N�|�Q�Q�H�Q�� �6�L�H�� �U�X�Q�G�� �X�P�� �G�L�H�� �8�K�U�� �D�X�I��
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 
 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon bean-
tragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 21. Jänner 2015 24 Uhr 
bzw. wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, können 
schriftliche Anträge bis Freitag, den 23.01.2015, 12:00 Uhr erfolgen. Eine persönliche Antragsstellung ist bis Frei-
tag, den 23.01.2015, 12:00 Uhr möglich. 
 

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt voraussichtlich ab 7. Jänner 2015 und wird Ihnen eingeschrieben und nach-
weislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustelladresse zugesandt.  
 

Wählen mit Wahlkarten:  
 

�x�� Vor dem Wahltag: 
 - Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 25.01.2015 um 6:30 Uhr  bei der Gemeinde                            
   (Briefkasten) einlangen. 
 

�x�� Am Wahltag: 
 - Durch persönliche Stimmabgabe im Wahllokal Ihrer Gemeinde, 
 

 - oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel �E�L�V���]�X�P���6�F�K�O�L�H�‰�H�Q���G�H�V����
   �:�D�K�O�O�R�N�D�O�H�V���D�E�J�H�E�H�Q���R�G�H�U���G�X�U�F�K���%�R�W�H�Q���•�E�H�U�E�U�L�Q�J�H�Q���O�D�V�V�H�Q�� 
 

            - �%�H�L�P���%�H�V�X�F�K���G�H�U���E�H�V�R�Q�G�H�U�H�Q�����Å�I�O�L�H�J�H�Q�G�H�Q�´�����:�D�K�O�E�H�K�|�U�G�H�����Q�X�U���L�Q�Q�H�U�K�D�O�E���G�H�V���*�H�P�H�L�Q�G�H�J�H�E�L�H�W�H�V���P�|�J- 
    lich). 

Gemeinderatswahl 2015   

Viele Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher genießen den Winter von ihren warmen Stuben 
aus. Doch für manche ist die "behagliche Wärme" keine Selbstverständlichkeit und die bange Frage "kann 
ich mir genügend Heizmaterial kaufen?" werden sich auch heuer wieder viele stellen müssen. 
Auch im Winter 2014/2015 trat die NÖ Landesregierung für einen Heizkostenzuschuss ein und wiederholt diese 
Aktion. Dieser Heizkostenzuschuss wird in Höhe von �¼ 150,-- (Stand 23.09.2014) ausbezahlt. 

Der Heizkostenzuschuss kann ab sofort bis 30. März 2015 (einlangend) bei der Gemeinde beantragt werden, die 
erforderlichen Formulare dafür sind entweder direkt im Internet unter: http://www.noe.gv.at/Gesellschaft-
Soziales/SeniorInnen/Heizkostenzuschuss.html abrufbar �E�]�Z�����E�H�L���G�H�Q���*�H�P�H�L�Q�G�H�l�P�W�H�U�Q���H�U�K�l�O�W�O�L�F�K�� 

Heizkostenzuschuss 

http://www.noe.gv.at/Gesellschaft-Soziales/SeniorInnen/Heizkostenzuschuss.html
http://www.noe.gv.at/Gesellschaft-Soziales/SeniorInnen/Heizkostenzuschuss.html
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Hundeabgabe 2015 
Die Hundeabgabe ist jährlich zu entrichten. Der Zahlschein für die Hundeabgabe wird 
Ihnen per Post zugeschickt. 
Alle bisher ausgegebenen Hundemarken behalten ihre Gültigkeit für die nächsten Jahre (bis 
zur Erstattung einer Abmeldung).  
 

Informativ wird darauf hingewiesen, dass  jeder Hund über 3 Monate am Gemeindeamt 
anzumelden und eine Abgabe zu entrichten ist. Das Alter des Hundes ist vom Tierbesit-
zer nachzuweisen. Bringen Sie bitte zur Anmeldung Ihres Hundes den Impfpass oder die PET-
Card mit.  
 

CHIPPEN-KENNZEICHNUNG und Registrierung von Hunden  
 

Durch eine Änderung des Tierschutzgesetzes müssen seit 30. Juni 2008 alle Hunde mittels 
Mikrochip gekennzeichnet werden. Welpen müssen daher spätestens mit einem Alter von 3 
Monaten, jedenfalls vor der ersten Weitergabe gechippt werden.  
Außerdem müssen alle Hunde in der Heimtierdatenbank des Bundesministeriums für Ge-
sundheit registriert sein. Erkundigen Sie sich bei Ihrem Tierarzt, ob Ihr Hund bereits amtlich 
registriert ist.     

 

Für Haushalte, die ihren Christbaum weder einheizen noch kompostieren können, besteht 
wieder die Möglichkeit, diesen kostenlos am Gemeindeamt abzugeben. 

Abgabetage:  �0�R�Q�W�D�J�������������-�l�Q�Q�H�U���Y�R�Q�������E�L�V���������8�K�U 
                   Dienstag, 13. Jänner von 8 bis 19 Uhr 

Es dürfen nur Christbäume ohne Lametta, Schmuck, etc.  abgegeben werden!! 

Christbaumentsorgung 

Kindergarteneinschreibung 
Die Einschreibung in den NÖ Landeskinder-
garten Neustift-Innermanzing findet  
  

am Mittwoch, 28. Jänner 2015  
von 13.30 �² 15.00 Uhr   

 

im Kindergarten statt. 
 

Anmeldungen für Kinder, 
welche bis 31. August  2016  
�����ô���-�D�K�U�H���D�O�W���V�L�Q�G�����Z�H�U�G�H�Q��
entgegengenommen.    
 

Jagdpachtauszahlung 
 

Der Jagdverteilungsplan der Jagdgenossenschaft Neustift-Innermanzing liegt in der Zeit vom  
02. - �������� �-�l�Q�Q�H�U�� ���������� �Z�l�K�U�H�Q�G�� �G�H�U�� �$�P�W�V�V�W�X�Q�G�H�Q�� �D�P�� �*�H�P�H�L�Q�G�H�D�P�W�� �]�X�U�� �|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q�� �(�L�Q�V�L�F�K�W��
nahme auf.   
Der Jagdpacht gelangt vom  2. Februar �² 16. Juli 2015  zur Auszahlung und wird, falls Sie   
die Bankverbindung schon bekanntgegeben haben, wieder überwiesen.  
Bei Verkäufen oder Übergaben von jagdbaren Flächen ersuchen wir um schriftliche Mitteilung 
unter Angabe der Bankverbindung (IBAN, BIC) der neuen Besitzer.  

Heuer wurde der Christbaum vor dem Ge-
meindeamt von Fam. Stark / Bezenek aus In-
nermanzing gespendet. Vielen Dank! Herr 
Adolf Stark ist vor kurzem leider plötzlich ver-
storben. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Bei der erstmaligen Christbaumbeleuchtung 
am 29. November wurden  �¼ 270,52 an Spen-
den eingenommen. Diese Spenden werden 
von der Gemeinde verdoppelt und an sozial 
bedürftige Familien in unserer Gemeinde vor 
Weihnachten  übergeben.   

Christbaum   



S E I T E   5  

Kürbisfest 

�Å�$�X�V���G�H�U���:�,�5���:�L�H�Q�H�U�Z�D�O�G���,�Q�L�W�L�D�W�L�Y���5�H�J�L�R�Q�´���� 
Arbeitsreiches Jahr neigt sich dem Ende 
 

Im Oktober 2012 wurde unsere Kleinregionsstrategie 2013-
�����������E�H�L�P���/�D�Q�G���1�g���]�X�U���)�|�U�G�H�U�X�Q�J���H�L�Q�J�H�U�H�L�F�K�W�����:�L�U���O�L�H�J�H�Q��
absolut im Zeitrahmen der Abarbeitung. So konnten die für 
�����������D�Q�V�W�H�K�H�Q�G�H�Q���3�U�R�M�H�N�W�H���P�L�W���J�U�R�‰�H�P���=�X�V�S�U�X�F�K���G�H�U���%�H�Y�|�O��
kerung und Besucher abgeschlossen werden.  
Im Mai präsentierten wir unseren neuen Genussführer 
���9�L�H�O�I�D�O�W���H�U�O�H�E�H�Q���X�Q�G���J�H�Q�L�H�‰�H�Q������Gemeinsam mit der 
Region Elsbeere Wienerwald wurden alle kulturellen und 
kulinarischen Genüsse von Eichgraben bis Michelbach und von 
Asperhofen bis Brand-Laaben in einem handlichen Prospekt 
zusammengefasst. So können Sie und die Besucher der Region 
sofort unsere Beherberger, Ab Hof- Verkäufer, Gastrono-
men, Buschenschenken, aber auch Wanderwege, Museen, 
Sehenswürdigkeiten oder Freibäder in der beigelegten Regi-
onskarte leicht finden. Wenn Sie unseren Genussführer noch 
nicht kennen und sich dafür interessieren, rufen Sie uns an 
oder bestellen diesen kostenlos per Email. 
Ein besonderes Pilotprojekt war die 4-wöchige sonderpäda-
gogische Ferienbetreuung  unserer Kinder mit besonde-
ren Bedürfnissen. Die Kleinregion war somit die erste im 
Land NÖ, die mit diesem Angebot Erleichterung in den oft 
schweren Alltag der betroffenen Familien gebracht hat. Mit 
Unterstützung der Gemeinden, dem Land NÖ und auch ei-
nem Beitrag der WIR konnte dieses Projekt umgesetzt und 
die Eltern finanziell entlastet werden. Auf Grund der zahlrei-
chen positiven Rückmeldungen wird diese Ferienbetreuung 

auch im kommenden Jahr angeboten. 
Seit vielen Jahren kursiert schon der Wunsch 
eines Regions-Kochbüchleins. Nun, im Projekt des 
"Kulinarischen Erbes"  der Region Elsbeere Wiener-
wald, konnte WIR auch dieses Rezeptheft umsetzen. Die 
Arbeitsgruppe der Kleinregion war intensiv damit beschäf-
tigt, Rezepte die schon seit Generationen aufgetischt und 
überliefert werden, zusammenzutragen. Im September war 
es dann soweit und es wurde unser "Kulinarisches Erbe" 
bei Menüabenden präsentiert. Auch diese Broschüre ist 
kostenlos im regionalen Infobüro erhältlich. 
Ein ebenso großer Erfolg war der heurige Mostkirtag am 
Festgelände vor dem Schloss Totzenbach. An die 2000 
Besucher tummelten sich am Platz und genossen die herrli-
che Herbstsonne, die regionalen Schmankerl, sowie die 
folkloristischen Beiträge. Die Mostkönigin, Mostprinzessin, 
Mostbarone und auch die Elsbeerprinzessin gaben dem 
Fest einen "adeligen Rahmen". Im nächsten Jahr wird der 
Mostkirtag in der Gemeinde Brand-Laaben stattfinden.  
In Bürgermeister- und Amtsleitersitzungen wurden Koope-
rationsthemen erarbeitet und die Umsetzung besprochen, 
so dass die Kleinregion weiterhin aktiv sein kann. 
 

Nähere Informationen und die Broschüren erhalten Sie bei: 
Doris Hierstand 
Kleinregionsmanagerin der Wienerwald Initiativ Region 
Hauptplatz 2/9, 3040 Neulengbach 
Tel: 0664/8158402, Email: office@wir-region.at 

Schneeräumung !! 
Um eine ungehinderte Schneeräumung ge-
währleisten zu können, ersucht Sie die Gemein-
de Neustift-Innermanzing wieder, Ihr Fahrzeug 
auf Eigengrund  oder in der Garage abzustellen.  
                                   DANKE!  

Senkgrubenräumbuch 
Alle Haushalte ohne Kanalanschluss mögen bitte das 
Senkgrubenräumbuch für 2014 bis spätestens 31. Jän-
ner 2015  am Gemeindeamt abgeben. Das Räumbuch 
für 2015 erhalten Sie am Gemeindeamt oder auf un-
serer Homepage unter: www.neustift-innermanzing.at 
Bürgerservice / Formulare 

Das diesjährige Kürbisfest 
am 31. Oktober war wieder 
ein Erfolg. Viele Kinder gin-
gen mit ihren beleuchteten 
Kürbissen und Laternen durch den Ort. Im 
Namen aller Kinder bedanken sich die Kinder-
freunde Neustift-Innermanzing für die Spenden 
in der Höhe von �¼ ���������������� �Z�H�O�F�K�H�� �]�X�U�� �*�l�Q�]�H��
�G�H�P�� �Å�.�L�Q�G�H�U�K�R�V�S�L�]�� �6�W�H�U�Q�W�D�O�H�U�K�R�I�´�� �•�E�H�U�Z�L�H�V�H�Q��
wurden.  
Ein Dankeschön auch an alle Kinder, die daran 
teilgenommen und damit auch mitgeholfen 
haben, diesen Betrag dem Sterntalerhof spen-
den zu können.      
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Benötigen Sie Hilfe bei der Schneeräumung?  
Einige Asylwerber, die im Gasthaus Hellmuth untergebracht sind, würden Ihnen gerne bei 
der Beseitigung von Schneemassen mit der Schneeschaufel helfen.  

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Sabine Nitzbon (Gasthaus Hellmuth) unter der 
Tel. Nr. 0676/32 61 950. 

�)�•�U�� �L�K�U�H�Q�� �E�H�V�R�Q�G�H�U�H�Q�� �(�L�Q�V�D�W�]�� �I�•�U�� �$�V�\�O�Z�H�U�E�H�U�� �Z�X�U�G�H���)�U�D�X�� �+�H�O�J�D�� �%�X�W�W�L�Q�J�H�U�� �P�L�W�� �G�H�P�� �Å�1�g�1����- 
�/�H�R�S�R�O�G�´�����L�Q���G�H�U���.�D�W�H�J�R�U�L�H���(�Q�J�D�J�H�P�H�Q�W�����D�X�V�J�H�]�H�L�F�K�Q�H�W���� 

Frau Buttinger hat im Gasthaus Hellmuth, wo schon seit vielen Jahren Asylwerber unterge-
�E�U�D�F�K�W�� �V�L�Q�G���� �H�L�Q�� �Å�&�D�I�H�� �,�Q�W�H�U�Q�D�W�L�R�Q�D�O�´�� �L�Q�L�W�L�L�H�U�W���� �%�H�J�R�Q�Q�H�Q�� �K�D�W�� �H�V�� �P�L�W�� �H�L�Q�H�U�� �$�G�Y�H�Q�W�I�H�L�H�U�� �L�P�� �'�H��
zember 2012. Wenig später begann Frau Buttinger, den Asylwerbern Deutschunterricht zu 
�J�H�E�H�Q���� �6�L�H�� �H�U�O�H�G�L�J�W�� �7�H�O�H�I�R�Q�D�W�H�� �I�•�U�� �V�L�H���� �J�H�K�W�� �P�L�W�� �L�K�Q�H�Q�� �L�Q�¶�V�� �.�D�I�I�H�H�K�D�X�V�� �X�Q�G�� �E�l�F�N�W�� �V�R�J�D�U�� �.�X�F�K�H�Q��
und Torten für die Geburtstagskinder. Auch ein Freundschaft-Fußballmatch mit dem FC Inner-
manzing wurde schon veranstaltet.  

Frau Buttinger ist sehr erfreut über die Auszeichnung, weil damit auch die Tätigkeiten der vie-
len ehrenamtlichen Mitarbeiter gewürdigt werden. In Innermanzing sind es inzwischen schon 
ca. 25 fleißige Helfer.   

Die Gemeinde Neustift-Innermanzing gratuliert Frau Helga Buttinger recht herzlich zu dieser 
Auszeichnung und bedankt sich bei ihr und den vielen Helfern für ihr Engagement. 

Hilfe bei der Schneeräumung 

Auszeichnung  

Unter Vorlage der vom Tierarzt ausgestellten Besamungsscheine aus dem 
Jahr 2014 wird von der Gemeinde ein Kostenbeitrag zu den künstlichen 
Rinderbesamungen geleistet. 
Auf dem Besamungsschein müssen die verrechneten Kosten ausgewiesen sein. 
Anforderungen können vom 2. bis spätestens 28. Februar 2015  entgegengenommen wer-
den. Spätere Anträge müssen von der Gemeinde abgewiesen werden.             
 

De-minimis-Beihilfen - Regelung   
 

Aufgrund des NÖ Tierzuchtgesetzes 2008 darf von der Gemeinde eine Beihilfe nur zuer-
kannt werden, wenn der landwirtschaftliche Betrieb eine schriftliche Erklärung abgibt, dass er 
im laufenden und in den vorangegangenen zwei Kalenderjahren (2012-2014) einen Betrag von    
�¼ 7.500,- an agrarischen De-minimis-Beihilfen (Kalbinen-�$�Q�N�D�X�I�V�S�U�l�P�L�H�����.�•�Q�V�W�O�L�F�K�H���%�H�V�D�P�X�Q��
gen, Vatertierhaltung) nicht ausgeschöpft hat.  

Kostenbeiträge - Rinderbesamungen 

Die drei Laabentalgemeinden Altlengbach, Brand-Laaben und Neustift-
Innermanzing  planen in den Semesterferien wieder Schitage am Annaberg. Au-
ßerdem werden wir diesmal auch nach Tulln zum Eislaufen fahren.  

Die Einladung wird den Kindern im Jänner im Kindergarten bzw. in der Volks-
schule und Mittelschule ausgeteilt. 

Schi fahren und eislaufen in den Semesterferien 



N E U S T I F T - I N N E R M A N Z I N G  . . .  D I E  �: �2 �+ �/ �) �h �+ �/ �* �( �0 �( �, �1 �' �( �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �� �6 �( �, �7 �( �� ��7  

Bezahlte Anzeigen! 

Ein Training mit gezielter Einflussnahme auf das Bindegewebe (Faszien) ermöglicht Leistungssteige-
rungen sowie eine verbesserte Regeneration. 
 

�%�H�K�D�U�U�O�L�F�K�H���Ä�3�U�R�E�O�H�P�V�W�H�O�O�H�Q�³���G�H�V���.�|�U�S�H�U�V���N�|�Q�Q�H�Q���J�H�O�|�V�W���Z�H�U�G�H�Q���X�Q�G���G�H�U���:�H�J���]�X�U���%�H�V�F�K�Z�H�U�G�H�I�U�H�L�K�H�L�W��
wird gebahnt. 
 

Faszien wirken stützend, schützend und stabilisierend. Positive Selbsthilfemechanismen des Immun-
systems werden aktiviert. Straffe Haut und ein jugendliches Bewegungsbild sind nur einige der ange-
strebten Ziele. 
 

Für den Aufbau eines geschmeidigen und gleichzeitig kraftvollen Bindegewebes werden die aktuellen 
Erkenntnisse und Besonderheiten aus der derzeitigen Faszienforschung in ein Trainingskonzept um-
gesetzt, welches sich aus vier Bausteinen zusammensetzt: 
 

�x�� �O�|�V�H�Q�G�H���7�H�F�K�Q�L�N���E�]�Z�����6�H�O�E�V�W�P�D�V�V�D�J�H���P�L�W�W�H�O�V���Ä�%�O�D�F�N�U�R�O�O�³�����Z�L�U�G���]�X�U���9�H�U�I�•�J�X�Q�J���J�H�V�W�H�O�O�W�� 
�x�� elastische Federkraft durch Schwungübungen 
�x�� dynamische Dehnungen 
�x�� Körperwahrnehmung 
 

Ab Dienstag, 13.1.2014 um 18.30 Uhr  
in der Neuen Mittelschule Laabental (5er Blöcke) 
 

Trainerin: Helga Gruber, MBA 
                 zertifizierte Fascial - Fitness Trainerin 

 

Achtung:  begrenzte TeilnehmerInnenanzahl daher Anmeldung unbedingt erforderlich 
 

Anmeldung und weitere Infos unter 0699/10309021 bzw. www.lebens-wandel.at 

NEU! Faszien - Fitness NEU! 

http://www.lebens-wandel.at
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Die Gesunde Gemeinde lädt Sie am Donnerstag, 5. Februar 2015 zur 
Thermenfahrt in die Therme Laa recht herzlich ein. 
 

Abfahrt:  7 Uhr bei der Autobahnauffahrt Altlengbach  
   �)�D�K�U�W�����L�Q���J�U�R�‰�H�P���%�X�V���G�H�U���)�D�����(�G�W�E�U�X�V�W�Q�H�U���5�H�L�V�H�Q 
Kosten:  �I�•�U���G�H�Q���%�X�V���X�Q�G���(�L�Q�W�U�L�W�W���¼  40,00 exkl. Sauna 

Anmeldung und Bezahlung:  �E�L�V���)�U�H�L�W�D�J�������������-�l�Q�Q�H�U��- Gemeindeamt Tel: 02774/2298 
 

Die Gesunde Gemeinde möchte sich bei Herrn OSR Dir. Rudolf Raberger für die Ermögli-
chung des Computer Kurses in der Neuen Mittelschule für Senioren recht herzlich bedanken. 
Es war beeindruckend wie die Schüler der Mittelschule Laabental ihr Wissen über die Informa-
tionstechnik mit viel Freude und Geduld an die Senioren weitergegeben haben.  
Ein großes Danke auch an die Schüler! 

 

Neues aus der Gesunden Gemeinde  

�$�O�W�H�V���:�L�V�V�H�Q���I�•�U���,�K�U�H���*�H�V�X�Q�G�K�H�L�W���«    
                                        �«���Y�R�Q���'�U�����%�D�U�E�D�U�D���)�U�D�Q�N�H 

Halswickel bei Halsschmerzen 
  

Ein Halswickel nimmt bei Entzündung die Hitze und wirkt beruhigend auf den Kehlkopf. Er ist 
bei leichten Rachenkatarrhen angezeigt. Bei stark zugeschwollenem Hals, hohem Fieber oder 
sichtbaren Eiterstippchen sollten Sie aber unbedingt einen Arzt aufsuchen.  
Bei einem Wickel verwendet man ein Leinentuch, ein trockenes Baumwolltuch und ein Wolltuch 
���R�G�H�U���6�H�L�G�H�Q�W�X�F�K�������'�D�V���/�H�L�Q�H�Q�W�X�F�K���P�L�W���G�H�Q���X�Q�W�H�Q���H�P�S�I�R�K�O�H�Q�H�Q���+�H�L�O�P�L�W�W�H�O�Q���W�U�l�Q�N�H�Q�����I�D�O�W�H�Q���X�Q�G���D�X�I��
legen - es genügt vorne am Hals von Ohr zu Ohr. Baumwoll- und Wolltuch faltenlos und fest, aber 
nicht zu eng um den Hals wickeln, damit keine kalte Luft an das nasse Tuch gelangen kann. 
 
Kalter Wickel:  
Das Leinentuch nass machen und leicht auswringen, so dass es nicht tropft. 
Dem Wasser kann man entweder einen Schuss Apfelessig oder Zitronensaft beifügen, muss 
man aber nicht. Den Wickel bei akuten Halsschmerzen alle 10-15 Minuten wechseln. Bei 
chronischen Beschwerden über Nacht oben lassen. 
 
Warmer Wickel:  
Wenn die Kälte als unangenehm empfunden wird, nimmt man ein Glas lauwarmes Wasser 
und löst 1 TL Salz darin auf. 
 
Zwiebel-Schmalzwickel:  
Schweineschmalz erwärmen und geschnittenen Zwiebel darin leicht anrösten. Etwas auskühlen 
lassen und noch warm auf das Tuch verteilen. 
 
Kartoffelstrumpf:  
Einfach ein paar Kartoffeln (mit Schale) kochen, danach in einen Wollstrumpf geben und diesen 
so heiß, wie möglich, um den Hals legen und abkühlen lassen. Dabei aber besonders bei Kin-
dern auf die Temperatur achten, um Verbrennungen unbedingt zu vermeiden. 
 
Zitronenwickel:  
�����6�F�K�H�L�E�H�Q���=�L�W�U�R�Q�H���L�Q���G�D�V���.�•�F�K�H�Q�S�D�S�L�H�U���H�L�Q�Z�L�F�N�H�O�Q�����Q�H�E�H�Q�H�L�Q�D�Q�G�H�U�������'�L�H�V�H�V���G�D�Q�Q���D�X�I���G�H�Q���+�D�O�V��
auflegen und mit einem Schal, Halstuch oder Küchentuch locker um den Hals binden. Nicht 
länger als 30 Minuten an einem Stück anwenden.  
 
Wickel mit Schwedenkräuter bzw. Schwedenbitter: 
Dieses traditionelle Kräuterheilmittel wird direkt auf das befeuchtete Tuch gegeben. 
 

Wickel mit Retterspitz:  
Retterspitz ist eine Mischung ätherischer Öle, die entzündungshemmend wirken. Das Leinen-
�W�X�F�K���E�H�I�H�X�F�K�W�H�Q���X�Q�G���G�D�Q�Q���P�L�W���Å�5�H�W�W�H�U�V�S�L�W�]���l�X�‰�H�U�O�L�F�K�´���E�H�V�S�U�•�K�H�Q�� 



Wir trauern um... 
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Herrn Franz Salzer aus Innermanzing, verstorben im 61. Lebensjahr 

Herrn Friedrich Gassenhofer aus Aschberg, verstorben im 87. Lebensjahr 

Herrn Mag. Stefan Rosner aus Innermanzing, verstorben im 90. Lebensjahr 

Herrn Adolf Stark aus Innermanzing, verstorben im 92. Lebensjahr 
 

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich: 

 

 

Geburt  
 

Silke und Franz Tisch-Grubwieser 
   zur Geburt Ihrer Tochter Kristina Marina Rose 

 

Geburtstage:     
 

Frau Elisabeth Novak, Innermanzing, zum 70. Geburtstag 
Frau Mag. Hildegard Gräf, Innermanzing, zum 70. Geburtstag 
Frau Helga Legenstein, Barbaraholz, zum 70. Geburtstag 
Herrn Gert Felbecker, Innermanzing, zum 70. Geburtstag 
Herrn Adolf Ecker, Neustift, zum 70. Geburtstag 
Herrn DI Alois Staudner, Neustift, zum 70. Geburtstag 
Herrn Roland Amler, Innermanzing, zum 70. Geburtstag 
Frau Thekla Stepanek, Innermanzing, zum 75. Geburtstag 
Herrn DI Franz Deutsch, Mannersdorf, zum 75. Geburtstag  
Herrn Anton Karner, Neustift, zum 75. Geburtstag  
Herrn Günter Schmölz, Außermanzing, zum 75, Geburtstag 
Herrn Rudolf Kerschner, Neustift, zum 75. Geburtstag 
 

Frau Anna Scheed, Innermanzing, zum 80. Geburtstag 
Frau Margareta Bartel, Innermanzing, zum 85. Geburtstag 
Herrn Franz Dörner, Neustift, zum 85. Geburtstag  
 

Herrn Paul Neumeister, Mannersdorf, zum 90. Geburtstag   
 

 

Goldene Hochzeit:  
Frau Maria und Herrn Kurt Geitner aus Unterkühberg zum 50. Hochzeitstag 
 

 

LAABENBACH  

Um zeitgerecht seitens der Gemeinde Neustift-Innermanzing 
beim Wasserverband Große Tulln mit Sitz in Asperhofen, 
Wünsche bzw. Anregungen von Pflege- bzw. Sanierungsmaß-
nahmen entlang des Laabenbaches für das nächste Jahr einzu-
bringen, werden die Anrainer zum Laabenbach höflich ersucht, 
bis spätestens Ende eines jeden Jahres diese schriftlich am   
Gemeindeamt von Neustift-Innermanzing zu deponieren. 
 

Später einlangende Schriftstücke können erst für das über-
nächste Jahr in Evidenz genommen werden.  

Baum- und Strauchschnitt  
 

NEU! Ab sofort können Sie jeden 3. Freitag 
im Monat von 15 -18 Uhr Ihren Baum- und 
Strauchschnitt kostenlos im Altstoffsammel-
zentrum in Altlengbach abgeben. 

Pflege - bzw. Sanierungsmaßnahmen 

Fundgrube  
 

Gefunden wurden  . . .  zwei Mountainbikes  
                  . . .  ein Scooter 
       ���������������H�L�Q���0�R�S�H�G�V�F�K�O�•�V�V�H�O�� 
Auskunft erhalten Sie am Gemeindeamt. 
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 V E R A N S T A L T U N G E N  -   T E R M I N E   

Sonntag *(1) Messe in der Kirche in Innermanzing, 9.30 Uhr 
Donnerstag *(1) Messe in der Kirche in Innermanzing, 8.00 Uhr �² außer dem 3. im Monat 
Donnerstag *(2) Messe in der Kapelle in Neustift,  8.00 Uhr 
Freitag *(5) Messe im Schloss Tannenmühle, 8.15 Uhr 
Montag *(1) Seniorenturnen mit Frau Helga Gruber, 8 Uhr in der Volksschule �¾ 
Montag  Internationale Kreistänze mit Fr. Wessely, 19.00 - 20.30 Uhr in Innermanzing  60  

Block II - 09.02., 23.02., 09.03., 23.03., 13.04., 27.04., 11.05., 01.06.2015 ~ 
Montag u. 
Donnerstag 

*(1) �Å�0�X�V�N�H�O���V�W�l�U�N�H�Q�����:�L�U�E�H�O�V�l�X�O�H���H�Q�W�O�D�V�W�H�Q�´��- SV Raika Altlengbach-Laabental in der MS 
Laabental, 19 - 20 Uhr; Info: 02774/8214 kostenloses Schnuppern  (außer Ferien) 

Dienstag *(1) Qi-Gong mit Fr. Wessely, 8 Uhr,  Innermanzing 60 (außer Ferien)  ~   
Dienstag *(4) Spielenachmittag des Seniorenbundes im Gasthaus Schilling, um 15 Uhr   
Dienstag *(1) Faszien-Fitness mit Fr. Gruber, 18.30 Uhr in der MS Laabental, 5er Block �¾   

Pilates mit Fr. Gruber, 19.30 Uhr im kl. Turnsaal der MS Laabental, 10er Block  �¾   
Mittwoch *(6) �0�X�W�W�H�U�E�H�U�D�W�X�Q�J���������������8�K�U���L�Q���G�H�U���3�U�D�[�L�V���Å�3�D�U�L�V�´���L�P���.�L�Q�G�H�U�J�D�U�W�H�Q��außer am 24.12. 
Mittwoch *(5) Seniorentreffen im Gasthaus Schilling, ab 16 Uhr (SZ)  15 Uhr (WZ)  
Mittwoch 
 

*(1) Pilates mit Fr. Gruber, 18 Uhr, in der MS Laabental, 10er Block  �¾    
Bodywork mit Fr. Gruber, 19 Uhr, in der MS Laabental, 10er Block  �¾ 

Mittwoch *(1) Qi-Gong mit Fr. Wessely, 19 Uhr, Innermanzing 60  (außer Ferien)  ~   
Freitag *(1) Qi-Gong mit Fr. Wessely, 9 Uhr,  Innermanzing 60 (außer Ferien)  ~   
Freitag *(1) Kanga-Training mit Fr. Küpferling, 9.30 Uhr in der Volksschule in Neustift �W    
Freitag *(2) Sperrmüllentsorgung und Strauch�² und Baumschnittentsorgung im Altstoffsammel-

zentrum in Altlengbach, 15 �² 18 Uhr 
Freitag *(1) �)�L�W���	���)�X�Q���´�7�X�U�Q�H�Q���I�•�U���J�U�R�‰���X�Q�G���N�O�H�L�Q�´���D�E���������8�K�U���L�Q���G�H�U���0�L�W�W�H�O�V�F�K�X�O�H���/�D�D�E�H�Q�W�D�O���� 

Info: 0664/751 045 48  - Neu! Volleyball für Jugendliche und Erwachsene  
Samstag *(5) Bauernladen der Fam. Goldnagl bei Tierarztpraxis MMag. Mehl, 9 �² 12 Uhr   

07.02., 07.03., 02.05., 06.06 - im Jän. und April ist kein Bauernladen  
Sonntag 14.12. Weihnachtsbauernmarkt, 9 Uhr am Gemeindeplatz mit Basteln f. Kinder,10-14 Uhr  

EU XXL-�)�L�O�P���Å�'�D�V���3�I�H�U�G���D�X�I���G�H�P���%�D�O�N�R�Q�´�����������8�K�U���L�P���.�X�O�W�X�U�N�H�O�O�H�U���L�Q���1�H�X�V�W�L�I�W 
Sonntag 14.12. Punschstand des KSFV, 14 - 17 Uhr im Kulturkeller- zusätzl. am 21.12. 
Freitag 19.12. Wintersonnwendfeuer, 18 Uhr am Almerberg  
Mittwoch 24.12. Kindermette, 16 Uhr / Christmette, 21 Uhr 
Mittwoch 31.12. Knödlschiessen des ESV, 13 Uhr in der ESV-Anlage  
Sonntag 25.01. Gemeinderatswahl, 8 - 15 Uhr in der Volksschule  
Mittwoch 28.01. Kindergarteneinschreibung, 13.30�² 15 Uhr im Kindergarten 
Donnerstag 05.02. Thermenfahrt in die Therme Laa, Abfahrt:  7 Uhr bei der Autobahnabfahrt 
Sonntag 08.02. Kindermaskenball, 15 Uhr im Gasthaus Schilling 
Freitag 13.02. Bauerngesellschaftsschnapsen des ESV, 18.30 Uhr im ESV Vereinshaus 
Samstag 14.02. Faschingstreiben -  15 Uhr beim Gemeindeamt,  ab 16 Uhr im Cafe Mancini    
Dienstag 17.02. Seniorenfasching, 16 Uhr im GH Schilling 
Sonntag 01.03. Landwirtschaftskammerwahl 
Donnerstag ab  

05.03. 
�Å�%�H�Z�X�V�V�W�K�H�L�W���G�X�U�F�K���%�H�Z�H�J�X�Q�J�´���P�L�W���G�H�U���)�H�O�G�H�Q�N�U�D�L�V�P�H�W�K�R�G�H�����������������8�K�U���L�Q���G�H�U�� 
Physiotherapiepraxis Haas in Innermanzing 231 - 10er Block  #  

Freitag 06.03. �(�8���;�;�/���)�L�O�P���Å�'�D�V���I�L�Q�V�W�H�U�H���7�D�O�´�����������������8�K�U���L�P���.�X�O�W�X�U�N�H�O�O�H�U���L�Q���1�H�X�V�W�L�I�W�� 
Freitag - 
Sonntag 

13.03.- 
14.06. 

Mostschank bei Familie Praschl-Bichler in Unterkühberg 6 
Freitag - Sonntag, Tel: 02774/2429 

Mittwoch 18.03. Tagesfahrt des Seniorenbundes 
Sonntag 29.03. Osterbauernmarkt, ab 9 Uhr am Gemeindeplatz mit Basteln f. Kinder, 10 - 14 Uhr 

*  (1) jeden, (2) jeden 3. / Monat, (3) jed.2. /Monat, (4) jed. 2.+ 4. /Monat, (5) jed.1./Monat, (6) jed.4./Monat     
#  Johanna Haas, Dipl. Physiotherapeutin u.Feldenkraislehrerin, Innermanzing (An den Teichen) 231   
�¾ Helga Gruber, Anmeldung unter 0699/10309021, www.lebens-wandel.at  
�W��Kornelia Küpferling, Info: 0699/100 877 88;      ~  Silvia Wessely, Anmeldung erforderlich: 0664/333 05 04    












